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.20. Montag, den 18. Dezember 1522 ——— — 13. Jah gan 

Der polniſche Staatspräſident Narutowicz ermordet. 
25 16. Dezember. (S TB. ů e mo Schuls an Mm W .„ 

aeſhas, 10. Bezember, (potniſche Teleg ů vlitiker, dem — vum Autoflamakt, Haller n. — auſfanne. öů 
Agentur. ettte millag Wul bel der Erß ſunbgs⸗ Art ſin 1 be hachten. wennies den Sugialbenptraien aß (n Lünſnmig Wieben g Aiebentereich ſelee, der Kunſtausſtelung im Palais der bilbenden ni t gelingt, die bereits durch die Angriſſe auf iche Art Imet Pal⸗ habe Lord KSurzon um⸗ Künſte auf den Mräfltdenten der Republit ein Mord⸗ Dußz Kokt Mnb SimanemsPf uu K gtreöten itt , Lord Ui/ U türktichen Delegier⸗ anſchlag verübt, Der Tüter en Hauen hintereinanber ürbeitermaſſen zur vorbilblichen Einhaltung des le⸗ ten füir die Bereitwfllſgreit gedankt, dem VBälterbund be abgegeben, i e eher, den Rücken des Präfiden⸗ talen Weges zu bewegen. ů betzutreten, was er auch als wichtig Wner De ten abgegeben, inſolge deron der Präſibent eini e Mi⸗ Die vo niſchen Rert tionüre verfahren nach demfel⸗Siütrift ber Türken in ben Völkerbund knne exſt. Im näten päzer serſchied, Der Täter iſ ein Kunſtmaſer ben Hezept, das ihre deutſchen heſinnungögenoffen September 1025 etfolgen, wenn der Bund ſeine Ber⸗ gamens gerſafung der feſtgenommen wurde, nach dem Erzbert er⸗ und Ralhenaumord anwandten. Eanee, Maſche 2** —* —.3 — Aaßß ber Werfaffung überniumt der Seimmarſchall Ste ſtellen den Täter als unzurechnungsfähigen Men⸗ Aicen: ſcha fatßte am obenhſe ſteer Rede den ſoſort inzwiſchen dos Amt den Präſtbenten. Er wird é en hin. Und Das Recktlenhte t „Hazeta Poranna“ türkiichen Standpuntt in folgenden kten ü am Ki2 die Nationalverfammlung vollhichen welche iebt dle Schuld an dem Mord nicht etwa der Hetze der men: 1. Dle Türtel iſt berell, nach den Frledensſchin ié Wahl des nenen Präfidenten zu vollgichen hat. attonaldemokraten zu, ſondern erklärt, daß die In⸗ſich dem Bölkerbunde anzuichlicßen, 2. Sie ertennt die Ter Möbrder bes Präſtdenten Narntowſez war etn kernationale und die uden. Polen in bie bedrohiſche Mechte der nicht mehammebaniſchen ei en auf Anhänger der Nationalbemokratie. Er iſt 1800 kn Lage gebracht hätten. leſe wollten Rolen an Deutſch⸗ Grund der von verſchiedenen eurvpäiſchen Slaaten er ‚ und Hei⸗ geboren und brachte lingere Fahre in Paris land verralen, Die, deutſchen Rearklonäre erſanden klärten Brundſätzze an. 3. Ste wird elne Umneſtie und in Warſt zu. Seit einigen Jahren leote er dafür das Märchen, daß die Anternatſonale und die laſſen, öů ůe 5 wisder in Warſchaw als Kunſtmaler. Bei ſeiner Ver“ Fuden Deutſchland an Frankreich und Polen verraten Swerialeiten ergaben ſich bei ber Veratung über nehmang erklärte er, daß er aus eigener Inttiative wollen. Es geht eben nichts über die Dummheit und die Meerengenfrage. Die lürtiſche Abordnung mied 'ehandelt habe. Er beſtreitel, irgendwelche Helfers⸗ den Widerſinn der reaktlonären Argumente. Hoffenti, eine Denkſchrift Überreichen, in der sie gegen verichte⸗ elfer gehabt zu baben. Der Mlörder wird unverzüglich lich erweiſt ſich die L Mesiion aiet tte ftark genng, dene Punkte im alliterten Profekt über die ie Be⸗ ich vor ein Stanöbgericht geſtellt werden. um die Anſchläge der Rcaktion nieberzuſchlagen. Auch engenfrage Einfpruch erhebt, vor alem gegen die Der engliſche Geſandte in Warſchan Miller, der im Intereſſe Danzigs iſt zu wünſchen, daß in unterem fufniſſe der internatlonalen Kommiſfion uutz den Um⸗ Augenzenge des Attentats war, erklärte dem Korre⸗ achbarland dem Cbaupinismus und der Reaktton ela ber fremden Seeſtreſtkräfte im Schwarzen Vieer⸗ ſpondenten einer amerikaniſchen Zeitung, daß er we⸗ 80930 angelegt werden. ü „ Man iſt sahr geſpannt auf — Haltung, die in der nige Mtinuten vor dem Attentat dem Präſldenten Wällrend die übrigen Zeitungen der Rechtsparte ſten Stüung die ruſfti Belegatton elunehmen wirs, ſeine Glückwünſche anläßlich der Uebernahme ſeines zunächſt mit Meinungsäußsrungen zurſckbalten. wag! um ſo mehr, als ein: Beſprechung zwiſchen hohen, aber chne crigen Amtes ausgeſprochen habe, „Gazeta Warszawska“, die Mordlat „einen Aktder Enrzon und Tſch in Koltaefunden Bat. woßbei er gleichzeitig ſeinem Bedauern Ansdruck gal, Vorſehung Gottes“ zu nennen. Es läge kein Um 4 Uhr nachmitiags Loß Line Sitzung bar Se⸗ 
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5 1 Jbn ßehih ſeiner Erkrankung ſeine Glückwünſche Grund vor, ſich der Verzweiflung hinzugeben. Daß-⸗ niorenkonvents uniet dem Borſitz des Ssempräſttenten n U ůůin 
    

          
   

jer darbringen können. Der Staatsprä⸗ ſelbe Blatt behauptet, aus Kreiſen der“ ſtosparbei ge⸗ Ratt Der Termin der Nativnalverfan fereuihpet Lemiibenoma es wäre wohl angebrach⸗hört zu baben, daßz eigentlich die Schüfft. Witos gegol⸗ w 2 Iihr vermit ter, G0 dem überommenen Umt das Beileid ten bätten. Der Mörder ſoll nach botnik“ geſagt ů 2 als die Gratulation auszuſprechen. ů haben, er habe die Schmach Anhſ ertragen können, daß Die neue Mordtat der Reaktion rief in ganz Polen ein Präftdent durch nichtpoln ſche Stimmen gerdählt 

  

     Kroln Niedergeſchlagenheit hervor. In Krakau'ſtan⸗wurde. 
en um 5 Uhr nachmittags die Straßenbahnen ſtill; das 

kers 961t üicht erloſch. Vor dem Denkmal des Dich⸗ 

3 Feall, Iule Thesterbvrſtchunden würben vun 2 Schutz den hapitaliſtiſchen Steuerdrückern! ſeichen der Trauer abgeſagt. In Czenſtochau —— ů Wur en die Fabrikarbeſter durch Strenenalarm von Wie Geſchäfte eines dentſchuationalen Senators. ber deutſchnatlonale Senatoyr Naunflgr. VPiettt Nichts konnie die Methoden, nach denen in Danzig ſegebörtt neben den Senateren Pr. Eſchert. kiebm.Kekan. ſommelte ih unter freien Fimmei und gaßᷣ aät Em⸗ regiert wird, beſſer beleuchten, als die zwei Geſeße, dle Piandser en ber Kommiihien e ine 12 Adens⸗ pörung Ausdruc. Ebenſo 925 Niedergeſchlagenheil dem Danziger Volkstag am Sonnabend vorlagen Auf hermitteltontingenter 5 —. und Aurtermittelkuntingente Polens kür Dansig vor 21 u MWahmil berrſcht in Kattowitz. Noch in den der einen Seite das Liebesgabengeſech für die Sena“ Hafhebuna der Wirtichaftgarenge on den Vanilger Hondel päten Nachm ů „ftoren, Über das wir am Sonnabend ausführlich berich⸗ verlellle. Gemüß Beſchlut bicler Kemmiſſtſon erhielt en Meldun, en Einen Celavben ſchenden und berief teten, und auf der andern Seite das neue Steuergeſetz, Gerreibeftrmen Aüua von Anfans peßruar aß ir ͤfl auf Gerüchte aus Warſchau, denen U e die Nach⸗das die Mittel für dieſe Millionen für die Herren 0. Tonnen. und bef ernentem Antrage ſe; unen Klekt⸗ 0 S 1 v ‚ Hüt. t. iPe Senatoren aufbringen ſoll. Und zwar werden hier die im ganzen alie 45 Tonnen Kirtſe zucgeteilt, Bpalft vherrichlermleiche Cutrüſtung. Aüte Vör, Saſten in der Hauptſache wieder den arbeitenden ü ſneiſeit bes Siuſtens ges i es Wlei⸗ 
ſtellungen wurden auf drei Tage abgeſagt. Stetterrſen W afüg ſoraled, 68 hnenb en Sa veclangtie lesbeis uoe Vorſthenber bes Ahefttemts. ö ö Steuerabzug iſt dafür geſorgt, daß die Lohn⸗ und Ge⸗Par⸗ bbe. Beileidskundgebung der Reichsveglerung. haltsempfüänger auch die letzte Mark ihres Eintommens veluiſchen Meciergng erbelenr würte ind iaß er besſeibe 

Der Reichsminiſter des Auswelrttean s. Reſenberg ‚verſtenern müſſen. Um ſo mehr aber weörten ſich die alein und nater Rusiceallann brs Hackknazelh Kece rösen batzaem Hetiner coluiſchen Geſanzeen fein Beileſd kürgerlſchen Vorteien dagegen, daß auch iber die au⸗ eSlelittee.. antäßlich der Ermordung des volnſichen Etaatschels dern, Steuerzäbter eine Kontrole äaßpenbt wird. Herr Volfon war iür dieſe 151511.10 SAandnbig. ausgelprochen. Auch iſt der deutſche Geſandte in War⸗ Nausi genug iſt es ſchon vorgekemmen, dar große Der Vorſttzende den Sirtiichaltsamtes teilte deßbalb bleien ſchau beauftragt wordeu, der volniſchen Regierung das Agrarter weniger Einkommenſtezer bezahlten, als ihre Auftras des Genalors Nanſſon dem zunändigen Senator Di Belleid des dieichsuräſidenten und der Keichsregle⸗ Schleene Und auch letzt be, man bäuſlg ertsbt, daß Licherim mit relaher dietes Klutran inelnerte, roddein Herr rung zum Ausdruck zu bringen. Schieber, die einen Hiet Aufwand machen, lächerlt Precher ſich ben bipior alticden Veriteier Wyvieeg in — üeber die Oeileidskundgebunn des Danziger geringe Steuern zahleu. Um dieſe ihatle die Lo⸗ Uüdter an, ſen abm, Eeitanie, r St jatte bie So⸗ 

     

  

  

       

   

  

    

    

        

   

      

   

  

         

    

   

    

    

  

Mrer Pluriuskt. gewandt baltc. Tarauf iuß Se S bericht i rer Stelle. Steuerdrücker beſſer faſſen zu künnen, ů Volkstage beri hten wir an anderer Stelle. Kaldemokratie beanfragt, daß die Steuerliſten, auch giernug, Gerrn Aoraltwatt. u. in ſeint S 
Die neue polniſche Regierung. Delt bes- Abelwereulßherz öfkenitich ausgelegt werden GAbdendeſten und Wein ein uns verluchte Dabel, ö5ie poinliüke ollten. er gegen Seineurztt öffentliche Stenerkontrolle der O unter Uugebung des Senatsß zur Aie⸗ Fer Selmpräſtdent bat als ſtenvertretender Staats⸗ Kapiialiſten fclrhtenſich dle hüͤrßerlichen Portelen Pählaunge Per Aubfuhr ber cht, Tonnen Elete, fur jeine präſident die Kabinettsbildung dem General Si⸗ mit aller Macht und der ſozialdemokratiſche Antrat Jirma „Obullte“ zu dewegen. Der Sschbearbetter ber korski, dem bisherinen Generalſtabschef, übertragen. iel im Volkstag. N. dieſer offenſichtlichen Be⸗ wiichen Keoterung gab ſedoch am nächſten Morger dem Lio General Sikorskt hat den Auſtrag zur Kabtnettsbil⸗ bon ung der kapitaliſti Ghen Steuerdrücker ſleute die ſdenden des Qirtſchaltsamies Henstinis, von Kutr⸗ b25 dung angenommeon und Heabſichtigt, das Porte⸗ Sozfaldemokratie ihre pofitive Mitarbeit an dem ſo Nanſons, niſenm zurch den un Küändiatu, Cei 810 — Sat ſenille der Innenminiſters zu ülbernehmen. Die neue verſchandekten Steuer jeſetz, ein. Natürlich glaubten Worden eß on durth den Auſtändinen- Senaior a Miniſterliſte wurde bereits veröffentlicht. der Bürgerblock und ſein Senat nun das K bt zu mter welktren ** ichtt ü t 

Unditch, Titerngbme: des, Miniſterstaſtdencenamtes paben, der Soßtaldemokratie die Schuld dofür 0 „ Volen, der ſas iön iätia kündigte Sikorski an., daß er für rückſichtslofe Aufrecht⸗ en zu können, daß das neue Steuergetetz am 15 N ödleich bie Beüimemungen deßh Eenats, befonders d 
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erhaltung der Ordnung ſurgen werde. Entſprechende nuar nicht in t treten könne. Es zeugt von ingen, die Lebeusmitteleinfſübr aus Paten nach Dauz Sicherun wmaßnabmen ſeten gelpoſten, Nach den bis⸗ eſ Dreitſtigkeit unkerer Reoktſon re, daß ſte e u om a 1 17 8 1 Stuar 1 050 en Wrſtermchen der Wiri⸗ herigen Nachrichten berrſcht in Warſchau und in der mber Zeit der eutigen Rot breiter Baikskreiſe an Wautbente durcdetnen Stttel vul, Syren Wecherfann eas Propinz Ruboae. 2 Milllonéngeſchenke für ihre Senatoren denken, die Worſfchan ut Einfuor von Ciern, Zwiebein und gor⸗ Mit diet 8 ö‚ Laſten dafür auſb und allein den Lohn⸗ und Gehalts- tcffein zu, verteifen. Durch Erfüllaus sleſes Wunſches hütte Mit dieſem polltiſchen Mord hat der polnlſche empfängern aufbürden wullen und ber Kozlaldemo⸗ der Vorſtßende des Lairlſchaftßamts gegen Feitze Pienkofllch Faſziͤmus eint verhängnisvolle Bahn betreien, dlekratie noch Bormülrſe machen, wenn ſie dieles volks⸗ veiPee und den Tanziger Kie Geicüdgtt. das kaum wieder atiferſtandene Polen den Gefalken feindliche Treiben verhindern will. — * Diefer ſamoſe Seuator Wollte alſo Fenen öi⸗ 2 eiues aideetraih ausſe t. Bergebens werden die Kuf die „Haltet den Dieb'-Rede des Seuatsvertre⸗ pen deh Senats haudels. varipri Li nden — 
nationalbemokratſſchen Krelſe die Blutſchuld von 10 ters antwortete unſere Volkstagsfraktlon durch den (ung der Wenüvpflicht äit verieſten⸗Anb der 25 abwälzen wollen. Vergebens werden ſie darauſ hin⸗ Hen. Mau, der dem Sengt das moraliſche Recht zuPande n ichhdigen, um Lerſsntide Löſtetee 1 ů l. Dn ů Etru hit der ſo verba Beilennnan durch bereihigenteuftPhc en nieWewelte. ſolchen Vorwürſen atſorach Er beleuchlete veinge“ ban aepebnm, Wenn eh Aült feihen, Geidſack Cabdetich e Bewegnng durch beruhigende Aufrüſe an die Bevölke⸗ das geſchöfkliche GHearen des deulſchnattonalen Paan aepe Wuhnmepn mee ſe Landsi r Dantige kung ſelbſt beignlegen verjucht haben, „Die ich rieſ, die Sengtors I, 2 10 Hanbel bal nicht. Taßſeher Kauſeuanmiſal, erien 
rung 1 0 ů fon, wobei er ausführte: Haude! gar nſcht. Die Danziger Kaufmannſchaft er (Veiſter, werd ich nun nicht los!“ Mah der Attentäter In welch Welſe Senatsenliglteder ſich getcauliche bier das Pharlicerstſicht des Danziger auch lalſächlich pathologtſch belaſtet ſein, die öffentliche Vorieſte zu, verſchaſfen ſuchen ar bletet Kias deweis mt Senaleren Len. Daniger     

    
       
   



      

Anerinaniſche Anlethe für Deutſchland? 
Die Ententepreſſe verzeichnete in den letzten, Ta⸗ 

en Gerlchte, daß Hardinn eine internationale ane 
jerenz in ů 
dle ainerlkaniſche Regierung, 
Paykters eine internatlonal⸗ 
Hälſte oder gwei Drittel von! 
allflelegt werden ſollen, der 
Nuiſoſten vertellt werben!, MUls Siche 

aſbinglon Saung,, wolle, Ferner p 
chemeinſchaft mit 

Ki he, von der die 
Killfarden in Amerika 

eſt ſoll 290 die anberen 
ů rhei 

       

  

t für bieſen 
Kredit werde die amerilaniſche Megierung elne Ke 

E ther guf alle beutſchen Einnahmequcllen ôOſeht ülich 
doer Ein- und Ausfuhrabgaben vorſchlagen. Mit un⸗ 
doren Wortun, die alllierten Reglierungen ſfollen auf 
einen Teil ſhrer Pfänder ansz dem Hriedensvertrag 
verzichten, um den Forberungen der internatlonalen 
Bankiers gerecht zu werden. ‚ 

Reuter meldet ans Wafhiugton: Von offizteſler 
Soite ſſt wenig barüber zu erfabren, was die augeb⸗ 
lichen Megierungspläne wegen der eurppälſchen Aupe⸗ 
lehenbeiten beſtätigt. Indelſen wurde im Weißen 
Hauſe enbgültia anerkannt, daß Amerika ſeinen, Eln⸗ 
fluß als Gläubiger Euroupas nicht ungenutzt laſſen 
dürſe, Das Stantosdevartement hat mitgeteilt, daß⸗ 
ülber die Krage einer Anleihe an Deutſchland tu offt⸗ 
zieller Weiſe nicht verhandelt wurde. Inbeſſen wird 
der Beſuch des deutſchen Botſchafters im 
Staatsdexartement als bedeutungsvoll angeſeben. 

Im Staatsbepartement in Waſhington wurde, wie 
Neuter weiter mitteilt, von Lſür iger Stelle er⸗ 
klärt, daßh die Frage der Aulethe fitr Deutſchland dem 
Deparkement nicht in irgendeiner offiziellen und for⸗ 
mallen Weiſe vorßelegt worden ſei. Bolſchafter Wied⸗ 
foldt reiſte bald nach einem Beſuch im Staatsbeparte⸗ 
ment nach Nemyork ab. 

Nach einer Hauasmeldung hat das Staatsbeparte⸗ 
ment die Abſicht einer internationalen Bankierkonſe⸗ 
renz entſchieden in Abrede Veſcat Nach amerikani⸗ 
ſcher Anſicht ſolle Deutſchlanb zwar zablen, aber wenn 
Deutſchland nicht zahlen könne, müſſe dieſe Tatſache 
anerkannt werden und eine Bebrohung Deutſchlands 
durch Okkupatlon und wirtſchaftliche Erdroſſelung un⸗ 
terbleiben. Nach teilwelſer Auſhebung der erſten 
Hypothek der Alliierten wäre Amerika bereit, einen 
Umfangreichen Privatkredit im Intereſſe Deutſch⸗ 
lands hutzuheißen, Amerika werde ſich aper nicht in 
die europäiſche Politik ſtürzen, ohne die Verſicherun, 
erhalten zu haben, daß die Alliierten, namentlii 
Frankreich, nachgeben. 

Dem Wathingtoner Berichterſtatter der „Newyork 
World“ zufolge glaubt man an maßgebender Stelle, 
eine Anleihe von zwei Milliarden Dollar könnte von 
den Vereinigten Staaten allein aufgebracht werden, 
nvorausgeſact, daß ſie vor allen andern deutſchen 
Staatsſchulden den Vorraug erhält. Einen Teil dieſer 
Summe könnte man nach Frankreich gehen laſſen. Der 
Hauptteil müſſe aber Deutſchland zum Zwecke ſeiner 
Sauierung zukommen. ü 

Renter meldet: In gut inſormjerten Kreiſen, wird 
erklärt, daß die auf ber Londoner Konferenz vertreten 
geweſenen Mächte Awenseher leden von den Vereinig⸗ 
ten Staaten zur Löſung der enropäiſchen Finanzkriſe 
gemachten Vorſchlag willkommen heißen werden. 
Gleichzeitig wird aber die Abſicht ausgeſprochen, daß 
die Stahiliſierung der Mark der Gewährung einer 
großſen Anloihe an Deutſchland vorausgehen ſolle. 

Unter dem Einbruck der amerikäniſchen Aaleihe⸗ 
melbungen ſtieg die Mark am Sonnabend an der 
Newnorker Börfe auf 550ʃ!. 

Wels auf dem Haager Kongreß. 
Auf dem Haager Woeltfriedenskongreß bielt 

Wols⸗Deutſchland eine längere Rede, in der er u. a. 
ausführte, das dentſche Volk habe es ſich bei der An⸗ 
nahme des Waſſenſtillſtandes auſ Grund der 14 Punkte 
ilſons nicht träumen laſſen, wie ungerecht die Frie⸗ 

bedingungen ansfallen würden. Gegen alle frü⸗ 
heren Zuſagen werde die junge bentſche Demokratie 
danernd auf die Folter geſpaunt. Die deutſche Arbet⸗ 
lerklaſſe jei demokratiſch und friedlich geſinnt. Die 
üvüßten Feinde der deutſchen Demokratie ſeien nicht 
innerhalb Deutichlands zu ſuchen. Es ſfeien nielmehr 
Hener vom Schlage Ppincarés. Die deutſche Arbeiter⸗ 
klaſſe ſei bereit, bei der Wiederherſtellung des Frie⸗ 
denszuſtandes ſo weit als möglich zu helfen. Schließ⸗ 

            

Iich Wet terte Wels gegen die wettere Beſetzung deut⸗ 
u 0 ehlels Ans gehell die Art und Weiſe, wie in 

zondon und Lauſanne die deutſchen Intereſſen als 
Tauſchm Henittzt würdenn 
„„ Ben Kilket, Mmitolled des Generalrats des bri⸗ 
tiſchen Gewerkſchaftsbundes, hält eine birekte Altion 
cleich den Kriea Mnßterrfeüm, Daße machte aber 
leichzeitin baxauf aufmerkſäm, daß dieſe Waffe wobl 

in England und Meuttſchlanö, wo ſturke Organiſationen 
vorhanden ſt iilen uns werden könne, nicht aber in 
Hrankreich Fiatlen und den fkanpinaviſchen Ländern. 

Zum S 5 ber Sitzüng leünte Fonbau⸗ 
ſccntsbusn üin Namen des Anternatlonnten Gewerk⸗ 
ſchaftsbundes den Völkerbund in feiner gegenwärti⸗ 
gen Merfaſfung als das Gtpentum einiger, Regterun⸗ 

'en ab; zur Fraac des (teneralſtreils erklärtc er, dle 
nternationale Arbeiterbewegung laſſe ſich die Freibelk 

nicht nehmen, einen Generalſtreik zu proklamleren. 

  

Onternatlonaler Gozlaliſtenkongreßh. 
Auf einer zweiten gemeinſamen len ber bei⸗ 

ben Exekutiven ber Zweiten und der Wiener Anter⸗ 
nationgle, die während des Weltfriebendrongreſſes im 
Haun ſtaltfand, würde beſchloſſen, den Iuiernationa⸗ 
len Sozialiftiſchen Kongareß in Hamburg in der 
MWoßße nach Pfingſten ſtattſinden zu lalen. Die 
Eröſfnungsftitzung iſt einſtweilen für den 28. Mai 1923 
norgeſehen. 

Das zelngliedrige gemeinſame Aktionskymitee ſoll 
vom 5. bis 7. Januar in Köln tagen, um Tagesord, 
Anng, Einladungsbedingungen und Organtiſation des 
Hamburger Kongreſſes feſtzuſetzen. 

Eine neue deuiſche Fafziſtenpartei. Geſtern fand 
im Anbe ftaß kine PVeriammlung deutſchvölkiſcher 
Verbände ſtatt, wobei die Grünbung der deutſchvölkt⸗ 
ſchen Freiheitsvartei beſchloſſen murbe, die unter 
Kührung der Abgeordneten v. Graeſe und Wüulle ſteht. 
Ferner haben u. a. ihren Beitritt erklärt Graf Re⸗ 
ventlow und ein Beauftragter des Oherſten Xylapber. 

Beauadigung der lehien dentſchen Gefangenen in 
Frankreich. Sämtliche in Toulon noch zurückgebltie⸗ 
benen deutſchen Krieasgefangenen ſiud beangdigt wor⸗ 
den. Sie werden noch vor Weihnachten nach Deutſch⸗ 
land zurückbefürdert werden. 

Als ber Miniſter des Attentat in Mulgarien. 
Innern Daskalow KEeß abend die Sobranje ver⸗ 
ließ und ein Automobil beſtieg, wurden von einer un⸗ 
bekannten Perſon zwei Bomben geſchleudert. Der 
Miniſter blieb unverletzt, der Täter iſt entkommen. 

Aus dem Oſten. 
Marlenburg. Eine Diebesbande, beſteßend aus 

4Verfonen, darunter eine Krau, wurde von der Schuno ſeſt⸗ 
genommen. Sie machten ſchon ſeit langer Zeit die hieſige 
Umgegend unſitber. Die Einbrüche in Köniasborf, Tleſenau, 
Fut Seinmler. Gr. Weide und Proppendorf baben ſie zum 
Tell ſchon eingeſtanden. 

Biſchofsburn. Zu Tode gekommen iſt der 60lährige 
Arbeiter Wierczoch der Brauerel Daum. In der Lanagaaſſe 
aingen die Pferde feines Arbelksſchlittens durch. Er wurde 
Lom Schlitten geſchleudert und ſchlug mit dem Kopf an eine 
Pumve/ wodurch der Tod herbeigeküübrt wurde. 

Köniasbera. IAm Wirbelſturm uPefenihaff Neßbrlas 
Das der hieſtaen Kollen⸗Imvort⸗Aktien⸗Gelelllchaft gehürige 
Motorſchiff „Elsbeth“, daß ſtändia in der Fahrt Goiland— 
Köntasbera beſchäftigt wird, gertet auf der Höhße von Brü⸗ 
ſterort in einen ſchweren Wirbelſturm. Das Schiff konnte in 
ſinkendem Zuſtand von der Maunſchaſt in zwel Booten ver⸗ 
laſſen werden. Eins davon bat lich 20 Stunden lang an ter 
Kuriſchen Nehrung entlang treibend au“ See achalten, bis 
es in der Branduna ſchetterte. Ein Schifssſunge Kluwe iſt 
in der Nähe von Nidden an das Land gefpült worden. Er 
überbrachte die NRachricht von dem Unglück. Von dem ande⸗ 
ren Boot feblt visner fede Nachricht. 

Köniasberg. Wegen gurückbaltunga von But⸗ 
ter wurde die Händlerin Marle Schulz zu 8000 Mark Geld, 
ſtrafe verurtellt. Ste ſtand auk dem Wochenmarkt aus, 
brachte aber ihbre Ware nicht zum Vorichein. Die Molizei 
ariff ein und Frau Schulz mußte ihren gansen auf den 
Markt gebrachten Ruttervorrat zu dem damals geltenben 
Preiſe verkaufen. Mit Räckſicht auf die Vorſtraten der An⸗ 
geklanten war das Gericht aufänalich im Zweiſel. ob bier 
nicht Gefänkanis em Vlatze ſei. Es entſchled ſich diesmal 
noch für Gelöltrafe. — Die Bande von Vieben die in 
der Nackt die Mühle Mandeln vlünderte und dort etwa 8do 

      

ſiel in eine Schmiede und zerſchlug den 

  

on Seutner Getreide entwendete, das ſte dann atif 
Lahmsen jortſchaffte, in in Köniasbers ermttüek. An der 
Tat waren ſüunk Perſonen beteiligt. In einer Laube wurden 

moch etwa En Zentner vorgefunden,. 

lan. Mel der Bürgermelſterwahlwürde Staßt, 
Kumsrer Neumann mik 1u:½ Stimmen zum Sarvermeſſe, 
aewählt. ů * 

el. Ein l(chweres Unglſück erelancie⸗ 
rekuls. Ter Molkexeibelher Känſchat batie üc Eine 
chrokmähle aufaeſtellt, Um ſie in Betrieb zu letzen, Ueh er 

ſich eine Lokomohlie. gaum war die Waſchine angeiaßten 
als auch ſchon unter ſurchtbarem Krachen dte außeifernen 
Kammrüber ſowie die Antriebsſcheibe zertrümmert würben, 
Eines der Umhertlienenden Eilentelle traf, drn Kanſchat im 
Mückernt, Eln fünf Afund ſchwerrn Korineick: Durchichkno 
tus Dach unth wurde 1=) Meter weit fortgeſe der ů 195 

orderfuß einet 

Bferdes, ſo daß es gelötet werden mußte. Per das bſersd 
balkenbe Kutſcher wurde an der Knieſchelbe ichwer verletzt. 
Aind“ verſtarb alöbald: er binterldüct eine Frau und e 
Kind. ů w——* 

Steltin. Glänzender Erfolg des. 3.b-K. Die vor⸗ 
geuvmmenen Wahlen für ben, Happbeiriebsrat im Miniſte⸗ 
Tinm für bos Neriuraun weſen haben für den Zentralver⸗ 
band der Aygeſtellten ein erfreultches 2.88 U. & Reian. 

Es waren vier Liſten eingerelcht und zwar 1 g.ö.-U., & Reichs. 
verband, 3 T. S.V und 4 G.b. 1. Es murden äabgegeben: 
auf Liſte 1 345, Liſte 2 4, Liſte 8 48 und Liſte 4 60 Stimmen, 
Dlefe Kahlen ſind ein voller Eriolg für den Zentralverband. 

Aus aller Welt. 
Annähernd 100 Boote durch Weuer zerſtürt, Durch eine 

vermuilich infolge Brandſtiftung entſtanbenes Großfeuer 
auf her Bootswerlt » Boebs in Travemünde wurden zahl⸗ 
reithe Boote und Fachten veruſchtet, ſe 30 Segel⸗ und Motor⸗ 
hboate, bie Borbansrüſtungen für ßa Jachten, 50 Ruderboote 

  

und flüuf Jachtneubanten. — 
Groke Ltapellünte in Hambura. GSonnavend nachmiitag 

llefen für die Hambura⸗Amerika⸗Linte der 8000 Tonnen 
große Frachtdampfer „Wasgenwalbd“, ferner der Doppel⸗ 
ſchraubendampfer „Albert Ballin“ mit einem Raumgebalt 
von 22 000 Brutto⸗Rea.⸗Tounen vom Stapel. Dieſes Schiff 
ſoll mit vollſtändia neuartigen Schlingerbämpfynasanlagen 
außgexüſtet werden. Kür die deutſche Vamuffchilkahrtgacſel⸗ 
ſchuft Kosmos wurde der 500. Tonnen qroße fülr dle Weſt⸗ 
küſtenfabrt beſtimmte Frachtdampfer „Seſoſtris“ und für die 
Bugſler⸗Reedereiberaungs⸗A.⸗G. der Doppelſchraubenmotor⸗ 
Seeſchlepv⸗ und Bergungsdampfer „Hermes“ ins Waſſer ge⸗ 
laſſen, Letzterer wird das ardete Motorſchiff feiner Art in 
Deutſchland ſein. 

Aufdeckung aroker Mehlſchlebungen. In Frankfurt a. M. 
wurden umfancreiche Meßlichisbungen aufgedeckt, die ſeit 
zwei Jahren von den Beſtsern der Müble in Oberurſel, 
Meſſer und Abt, betrieben wurben. In den ahren 1921.22 
baben ſie das ihnen von der Reichsgetreideſtelle überwieſene 
Getreide und Mehl inſofern verfölſcht oder unterſchlagen, als 
ſie ihm bas gute Mebl enizogen und minderwertiges barnn⸗ 
ter gemiſcht haben. Die Mengen auten Wehls., die die bei⸗ 
den dem Großmehl entzogen baben. ſind nach den bisherigen 
eltſtellungen ſehr erheblich. Die Unterſuchung diüirfte noch 
weitere Kreiſe zietzen, da Meſſer und zbt das ihnen zuae⸗ 
wieſene Getrelde bis auf beſtimmte Prozente noch ausge⸗ 
mahlen, das aute Mehl für teueres Geld verſchoben, den Reſt 
mit minderwertiaen Stoffen vermiſcht und dann als gutes 
Orotmehl verkauft. ů ů 

Eine Platin⸗,Grube“ in Deutſchland. In Gelnhauſen 
brannte im Fahre 1890 eine Glüblamvenfabrik nieber, ohne 
wieder aufgebaut zu werden. Einige Golbarbeiterlehrlinge 
kamen auf benu Gedanken, den Brandſchutt nach Platin⸗ 
drähten und Stiſten, wie ſie damals zur Herſtellung von 
Glüblampen beuntzt wurden, an ßurchlüchen, und fanden ? 
täglich mehrere Gramm. Dafür bekamen ſie in Frankſturt 
jzehntauſend und mshr Mark. Ihbre aroßen Ausaaben führ⸗ 
ten zu vollzeilichen Nachforſchungen, dadurch wurde die 
Sache bekannt und ſeitdem herrſcht eine wahre Völkerwan⸗ 
derunn ans allen Orten der Nachbarſchoft, ja ſelbſt von weil 
ber, Auch in der Nacht wird mit Lampen., Kerzen und 
Tuſchenlaternen geſucht. Man berichtet. daß täaliche Funde 
einzelner Plalinfucher im Werte von 39 000 bis 40 600 Mk⸗ 
keine Seltenheit ſeien: ein altes und fehr bedürktiges Ehr⸗ 
paar habe vor einiaen Tagen ſogar is Gramm aefunden 
und datür 20 ò Mark erhalten. ů‚ 

Straßenränbertrechllelt. In Berlin wurde ein mit Kur⸗ 
fer beladener Magen am lichten Tag in der Miülllerſtraßte von 
rei jungen Burſchen überfallen. Sie ſpranaen auf das 
Fubrwerk und verſucßten die Behätter. in welchen ſich das 
Metall befand, gewalitſam zu öfinen. Kutſcher und Mit⸗ 
fahrer ſettten lich zur Wehr. und in dem ſſch entwickelnden 
Handgemenge würde der Kuticher durch mehrere Meßerſtiche 
verleht. Während zwei der Töler entkamen, wurde der, dritte 
ſeſtarbalfen und zur Wache gebracht. Nach längerem Verhör 
deitand dieter auch die Namen der belden Kumvane ein. 

  

  

Der Büttnerbauer 
NRoman von Wilhelm von Polenz. 

(Rachdruck verboten.) 

WMulſtav war im köchſten Grade aukgebracht. Er ſchimpfte 
aslf Kru 3 ten und verſckwor ſich, die ganze Sache fei 

Ern⸗ e ichrie ſer an, ſie ſolle ſich auf der 
n Teuſet tun! lieberbauvt wolle 

i ichie nichts zu ſchuffen, haben. 
L Ee Krvür Anaſt vor dem 
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& E. 
ſich 

Guſtayv w., te anfanas nicht recht. ob er ſich über dleſen 

  

Erfola freuen ſolle. Jedenfalls ſtand jetzt feſt, daß er das 
beannnenr Uuternehmen weiterführen mußte. Er befand 
ſich, ohne ſch des Surunaes recht verſehen zu haben, auf 
einmal ienltils des Grabens. 

„Die Mädchen waren ihm alfo ſicher. Es galt nun, die 
Männer. welche der Kontrakt verlangte. zu ſchatlen. Es 

Vorarkeiter eingeſchlullen, ikrer vier vis fün! 
un bin und ber. Er üiberlchlug alles. was er 

Sruirn im Norfe kannte. Kanm einer war da, 
dem er Luſt und Befählaung für ſeine Awecke zutraute. 

Aber es war merkwürdig! Als ups ſich lo etwas durch 
kie Lujt., wie ein Anſteckunasſtolf mitteiten Söune! LKaum 
zeiait ſich Vuſtäan beuſe auf der Gaſte. da redeien ihn die 
Leute auch ſchun nuf ſein Unternehmen an. Tas Grrücht 
katte ſich bereits verarößert, Er ſuche dreißta Mädchen — 
einer orach ſvaar von fünſzig — mit denen er nac Satbien 
aehten wullt. 

Auch einzelne ſpöltiſche Mienen betam er zu fehra. Es 
wüar noch in zu ſriſchem Gehachtnis. zuie er neulich dem 
Ahenten euinegenactreten war. Uns unn war er zu einem 
Helier eben dielen Mannes geword TDas mußkte man 
miit in den Kaut neßmen! Aber es würmle ihn im gehei⸗ 
men. daßt mancher ihn nun ſür nantelmütig pder derpel⸗ 
*üngig kalten mochte. 

»ten lich ihm auch gaäang shue ſein Tasutun. zwei 
Ter eine war ouf einem der benachbarten 

üburſche acwelen und jrut ohne Sieilunga. 
à lich als a nebesdetelle auz. 

en war Wustge 
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„ 
3. Philharmoniſches Konzert. 

Daßs dritie große Konzert der „Bhllharmoniſchen 
Gefellfchaft“ erölincte der unermädlich ſtrebſame Heurn 
Prinæ mit einer ganz vrachivoll friſchen Aufkührun 
Landns „Militäriymophonie“., die man, wie die 
librigen lumuhoniſchen Werke des emig⸗fungen Meiſters im 
Konzerttaal vieliach ſo mit der Uinken Hand nebenbei ale 
„kleine Muſtf“ abzutun bellebtl. MWas ſie in Wirklichkeit lein 
lann und iatſächlich alch ſit: ein immergueſlender Born an 
eiundheit, köſtlicher Klarbeit und muſikaliſchem Reichtum f 
KLat durch diele Interpreiativn bervor. Prins. Mozarté 
Mart eingedenk, daß Handn alles könne, ſchäkern und er“ 
ſchmittern. Lachen auregen und tieſe Rührung., hatle ſich mit 
garoßer Liebe drö Werkes angenommen und verhalf ihm än 
einer wahrhaften Wiederneburt. Ein hier und da auftreley⸗ 
der Hanß zum Ueberrmancieren ober zu überhttzten Tempo⸗ 
maßen hrel demgegenuber wenig ins Gewicht. 

Daß zweite Werk des Abends, Brabms E-⸗Moll-Sum⸗ 
rhontie, iſt noch non der Aufführung vor zwei abren in 
ruhmroller Erinnerung. Mieder lauſchte man gebannt die⸗ 
ſer Mitſifk der d grandiofer Reſignation, in der f 
ielbſt das enkler Wetterhrond leuchlet, Unt 
mwiedor wo n ins Zunerſte ergrikſen von der ebenſr 
lebendigen wie muſikaliſch laren Ausſchöpfung der Partitut 
durch P „ brm dieſe Dichtung beionderk ans Herz (e⸗ 
wäartzien icheint. 

Daus Honzert, bas durch diec Miiwirkung des Geigertöniat 
Adolf Wyſch ein G! mult in dem obn⸗yin mageren Kon. 
zerileben dieles Winlers zu werden veriprach, brachte or 
Stelle drs, wie es beiht, durch Kranthelt Verhinderten di⸗ 
Celliin Gugenie Stolà- Fremhäläm, eine fcühn 
vortrefflich g te Verirelerin lhres Inktrumentes, bel det 
es nur uns fr richeint, daß ſir ausgerrcchnet dAlbet! 
Nonzert fpielte. bas ibr ziemlich uUnverkönlich geriet, blaß im 
Ton, und dem Lurtſchen, des an Schönhelt, Schwüng nus 

WOündrigkenn ich bedentenden Opus ſo einſcitig a8 
raew: tellend, daß das Urteil ungerechterweife auß 

e iel, gunz Davcg b18. 
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Unrecht: Lohnabzug einerſekts Schonung der großen Eirkommen. — Trauerkundgebung für Narutotn »Geſchäfte“ eines Sendtors. Zu ungewöhnlicher Stunde, 1 
x 

m 11 Uitre vormittags, 
Voltbs 

der Volkstag am Sonnabend zutfanmengetreten. 2 Re⸗ ſclenn die Wanhauer Volket b 
Semer 126 ſchnel woß Wunſch, bas Eineo mmen⸗ ö Seim —, Warſchau..— ů 

oraefet ſo ſchnell mie mäglich zu veralbichleden. s Tiet chnttert durch d wüirbige erbüng Ses 
auch noch die Muhegennlter der Sengt . Ctoclsvrüſſbenten üen ihe Dielſchmürbige Ermbtbung bes 
erdnung anden, vronie zelten Elnaeweihie Anen Grgtg- wir er geniſchenn ee yg im & gen n 
tamopftas. Sie ſodten recht b. 

        

   

    

   

      

   

    

      

  

   
   

    

    
       

  

'Lerintchtichan Koithvertretung im ven 5. Tan- 
'ehalten, trotzbem der A. ů‚ 2 EesS ů8 2 Aaukr 4e 2 8 — 

SunAtger 0 erft um) 91 . 6 eh bete, afraunng uber ben icen; Meucrimors aus Lubtübilge e 20 bpmn 436 vert Wer ů 

enbahn ů ů zris. e Srünbfästict 

herrtit Stte. warde ohne Musfprache dem Hauptaueihnn Dr. Treicel, Präldent. r. Loenntne. 1. Khepz P ereichalten⸗ — 

überwieſen. Dann ſiand ö‚ ü ö ü (ehl, 2, Nigepräſtdenk. ů ů 5 mar, ſo 
das neue Eintommenſteue raelet — Das Haus erboß ſich während der Bexrlefung des Tele ů eund borle auch pie nochſtebende Beletobtuün bent ‚ 

G Meratung. Labg, Jewelowakt (Dt. Ut) teilte in dem LEO Ce ttüpräſtben ü ů 

das 35 Uber die Kierhandiungen des Sheueransl „mit. Melf f Eiſorache: ilbend aen. Vröftben 
daß der vom Sleueransſchuß vorgetchte Herforif bie Sogn ben i auch hernicgerde⸗ 

agene Steuertartf' die eingetretene Geldentwertung berückfichtige. veben in auch dem Senat öte Mitttelknus ů en, 
bere Auugſeh ü 0 Ferner babe paß der Staatsvräßtdent der Reyußlik Dofen SeW-- len 
ee en, Aer, ie n Meseeeee Geiketag icc esbatg 

Aen. W on der Lin⸗ ‚ 
ken geforderte Smibsg der Steuerilſten let abaelehnt ſchon auf 1urßr gue Leriaßt Paße Pbgi 

kas ſich desbals Zeit Luim ö 
murben. Aba. Schmidt (K.] erklärte, daß das Geſetz unan⸗ ia,amen e⸗ Seugis vpn ber⸗ Densher Beiltnerirecuns 
nehmhgr ſei. Er verlangt Steuerfrribeſt für die Einkom- Unſerem knniaſten Mitaefuht für das polniſche B. 
men bis zu 1 Wiißlon Mark. Von der 2. Million Einkommen druck zu geßen. Mieſer Mors kK. neues Gtieb in der ain P. 

müge man, 4 Frozent Einkommenſteuer erbeßen. Die Letle ber kluchwütrölgen pplitif, en ihorbe. Welchr: . aand 5 

Steuorliſte ſei öffentlich auszulegen. * Fuxropa die EA Ler Kolker hlawegnehmen, ihre Arbeits⸗ 
— ‚ Aba. Gen. Reet Vott ünd b. Wünter 9333 nleiße len ut 

betunte, baf die neue Einkommenſtener mit hde [prozen⸗ E. &r, in eiſte Un ů 
chet, Lobnabzusg eine rielige Mehrbelaſfung alfer' Coun; ind fichtiat Uinkc) Laae Autſe Seaht, Tonag, urch Werirgge EnS- 
aetb aer bedeute, Dieße Helaſfung wird baſ Hei.annpſenttonen eng mil der Revnbl Bolin perpunden, 
gider Geldeeitwertuna, immex größer. Pär die Woßbenden sialhrhel mii dem volneſchen Volke tieß 1i Mite übt aber 

das, Danziger Geſeth ſebech aunpfiger als pas dentſche, An dles cbwere Ungiüg, lſchen beit,, 

  

   

      

   

  

   

  

    
     
   

       
   
   
   
   

  

   

    

     

       
   

              

   

  

iev. daßt ber Vofkstag mit 
Peutichland werden bia 40 Prozent, in Danzig miur bis 0 dem, Senat tich dem a I(Gefüßte bingegcben, bat. ach 
Wrehent bar aroßen Eintymmen als Stener erhoben, Seloſt⸗werde ſowoßt die cheln ble des Senats und mii 
gänslae Gewerbetreſbende folllen nach 

   

  

Abrer Er⸗ der, urſyrünalſchen laubnis auch die des Bolfstages Pem. diplomatiſchrn Bertre⸗ 
wWog , 1h Heutendr des Dgeweſen uh ahneif ter Pi⸗ Hershäng f2 Wlaongectetergeuztes uueheu, f. nu, der an Haud von 

was eine bebeutende Beraguſtigung geweſen märe, wel ü 5, 10 g ründen ſuch 
zanm, dle Jahluntgen mit ſchlecßterem Ghelde geteiſtet werden Pann kortgeten, Abg, Ghen. Spil tnerticke Hürßger Ver, Sktemng eus,barnaäden ſuckte. 
kounten. Auf Trängen der Regierung b   — ü Caung bar Säbung ein. Die burtterliche Wehrbei, desichnetenverreter, erh einmaf in Dun 

Leliſchen Mortefen nach iüngenaen Wüderttan 38un mcht pheu. Steueransſchufhes babe mangelhalte Schmegarbelt Gcete, biereree üen in Teuttclant 
Daß bteſe Steuervnihſigen Vorſchuß auf'ie Stensen leiten Die urcebenrgl erandtang mpeihe Iun Lusſchnd ſei. 800 fr mor iüig Sang-WeſeeGg Sehe 
, ,, re 
eincen 1 von⸗ Da Der 10⸗ Antigung Lich, Wicgerbiceh Heggtele ben Wunſch nach, Wer⸗ſeulich Perofliclet wer an Patß, ut ů 

einem Monatslohn von 8 0h%0 Mart- Der 1prozentige fal 
19 55 auszulübren. Der, Senat babe unbedingt bei:, 

Sleuerabzua, walrde znaoMark beiragen. Panon können ab. händiaung nicht, fondern lebnte⸗ We,achmalige Kuefchnk⸗ der Hößkarenie aut ble alleemeite N. Kack 

Möarr Ahwerden ſe Loh Mart kür Mann und Krau und inhh (beratung ab. un angt Waicherder,Lanten, muste daun uber wren. Senotor Pesfe machte zum Scht 

pmare (lr edes Gind aukerdem monolrich 100l h, Wer⸗ Lameniptich Wbgenn We,en⸗ Ker ürgerbienWenſele gen harüber, wie die Errechnung 
hnnasunkoſten. Bels Lindern wären demnach 4π Mark in öber 1 bis 64 Stimmen, 2 bis Abgeordneie enthlelten ſich chießt. as enünültine Erasbnis wer 

Aleng zu, bringen. Mitbhin ſind, in dieſem Talle monatlſch Mets der Shüimmen, um A27 nahm Aüa., üen, Gebaver dos ung feßtgctent. 
Ml Marf an Vlenern zu entrichten, ſind keine Kinder vor⸗ Wurt und ivrach etwa eine Slunde. Er zeſote an Kaus Der, Senat wird ſich boßenilich darßder im flar 

handen, GO Nrart. 
nister eilviele, wie(eickſüsinbaker in gcrabezn nnalaub⸗ Mn es hesrelseruna vofenbs 

Die bftentliche Ausleanna der Sienerliſten. licher Wobßſe, öie Siirefealfn bintergeben, und per, u ů untzen Fordr 
Die Ver, Soz. FPraktion vexlangt, daß die Steueylitten Wanhe büne üwiſcheneult verehlichieber Aumgigg 55, 

SDe Dcge, Lang zu ſedermanns Ginseät Pflemeli⸗ audſtegen. verſchirbenen Steuaraß füge ffür die Cbefrau, Kinder. Mrr⸗ 
Der Senat bat Zeit, nad Art der Mutleguna Sifenllich be⸗ Ubnnodunboſten ulrvf regelt, laaen perichlebene Verb⸗Berungs ⸗ 
lannt zu gehen Wieſer Antraa iſt van der Soz. Fraktlan entväne der ſosigtdewofratſichen Mraktian vor. Aba. turn 
Im Orcerfſchen Heßellt wonden. taaßt üie das Leert⸗ Me Rerk' besründele die Apträge in 2 Kundlaer Rede. Ais er 
uu, bütraerllchen Laaer S umen lanf, dte as Nerkannen fzah, Erffhefi ir imt ů 

als berethligt ertlärem 
dabet aueinbꝛlich ank die einzelnen Be 

     

    

  

     

  

   

    

   

  

   
    
    
    
     

   

Len Honsh 

  

ſtimmungen der Ror⸗fnacrrck t. ů ů‚ lanr einging, murdr er vom Kräßtdenten mehrmafs zur Sache Füir ch 
Der Steuerbrücchergerei mah kers en, myntcgen die vinke behlig proteſterte. Aütter ae 

enerafſch entacgengetreten werden. „Während der Reßc des Gen. Reck Halten hle Troltiuns⸗ 
Alle Lphn⸗ und Gehaltaemyfänger veritenern ihr Elnkom⸗ kührer mileinander Wülhlung genommen, um eine Verſtän⸗ 
men bis aus den letzten Pfennig. daacgen ſind hei den diaung borbeigutüßreu. Voh ſeiten der Megternng und der 
reien Berufen rieſige Stenerhinfers'tehungen wor⸗ekommen bhürgerlichen Parkelen wurden der Linken, verſchiebene Ver⸗ 
und kommen noch vur. Selſſt der Aba., Jewelumatt hat das Kändiaungavorſchläne unterhrettet. Als Wen. Rerk um 7H— 6 nur anm klelinertu 
öſfruttich fetraettellt. Turch Oſfenſeattno der EteuerlilenUhr ſeine Kuskübrunaen brendeſe, wurbe von der ſoslal⸗ „tichr. 
(aun dem Unmeten abaehotfen merden, Llte Daaegen Berae-bemofroliſchen Frallivn der Antrga geitell! die Sinng um leiden daß el 8 
Lunchten Gründe ſind nicht ſtichhaltia Sicher wird ßei Durch⸗ riut alke Stunde zu vertagen. Die Kor munißgen perlana⸗ vretäneſgernna dan Wa 
lühruna des ſoslaldemoktaticchen Antragen das Sueuerkoll [en wiederum Mücknerweitung der Kyrlage an den Nustchuß. 
Ochlich erhéut und werden dem Stante arüßere Mittel anr Das Haus beſchloß, ſich auf Stunden zu veriahen. 
E 

— DTi icht Auna bos Kangböftlüpianes Ner Eos 

iinng gehefft 
e Kerkündiannas Kaltlengen dlieben ledoch ohur Er⸗ Der Gntar, es SMesvaindelgset Wu, U 

E Ner. Soa, PFraktion itt üiberet nen, der Ver-fola, da dle bürger Fraktionen die Oſltentegnng der v‚ . AGr 
. f ů 

iehr R22 vyom 1 CU* 

45 ung d's Stetteractetkes koine ů zu ] Steuesiifteu nach wie vor ablehnten. Kſ S 
bichen, menn durch Annaßhme i traaes Nuch eime 13 
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ů ö‚ * Annume ber Sonn⸗- er, Vauſe murde die Situng un⸗ Aeürnnne der E 0n 
— 

— ů 8 ů 1 : 15 as fei, Mäir mittass in der Kümm 

au] Sffenteauna der Steuerliten: Gewäbruhbr wieder erö Gin l„mmuniitlſcher Antrog. Lat Geletz er Kenwohner her 
V Lichijchten arhührend hußt gurr uvorweiſen, murde abgelthnt, it Ceinwonyer ü 

* 
   Vntratg. dens 20 nrchmals . Ces falatenmunmell a namentliche zen über die einzelne Abiätze des und die u geſtellten Anträge. Die⸗ immangen dauerten eßrwa 

altiun eldete ſich niemand bals die Debalte egeſchtsſen und zur Abſtim- 2 n geichritten wurde. 
ie de1—28 wurden nom 

  

  

  

    

  

         

    

  

      
   

   

  

   

    

   
     

  

      

    
   

  

    
               

  

deu. Unt 10½ lihr e dan 18 b nnfäkin, 
Daun biand der ioziakdemo 

immen U 2 en wurben. Der Eent vyre „Lant nan M⸗ ů 

bPcenunc der 2*— zur CLer Sitzuna um ls Minuten. 
e fHür bie Arlenateeir hemn non 188l. 

i mrung mit uh geeen 28 GStim⸗ Cine Nraicrunasurklärnng, 
iie, 

anmentbattuugen angelennt. Aba. Geuoſfe       

    

(nunmehr. 
»rhen des Mefetzes. eß 

1K5t, t½ vem 1. Ofiestr Das ab rüdmirfend auſ me „Um (sit nühr merrde die Sitang misber eröffnel, worau; 
Betethzren m ſtintmt werde. 

15% Mk. ſegacſetzt. —— Wes fofßen dit ee amen des Senatt fſen 18 Vrisden 

5, Moun 55%blaman ament. Senatörizepräcdent Dr. Stehm be behſgen unigen aufangen?? 5 
ünt e,iedenmal nament⸗ te. daß die Aussahinna der am 1. Jcnaar taſligen.- Ge⸗ t Für RI ſet. nuißh Ral 
Umnd „ murden mit 63 an die Socesbreamsen und Arbelter nicht brlorgen benden E der s hen — 1924 UtM 
arbtwat war wlie beſchluß⸗ menn die Aunahme des Geſehet verhindert werde. i „, „ „ ü 

8 duh abſavweileetter müßte bej Kichraunakme des Gkfeten am 1, Janhar Sinem Hernicklage erlegen iS in Stein de. E 
lunten ndzer, eLeßdr namentiigeeMbünem, fder ale Hicuerlarik in Anwendung kommen, ber bei den in Daanla anialeis gemeſene euerelluveriutendent Re 

zuna etwa kinten dauert und deren eiwa 119 bevor⸗ ſebinen Einkommen eine umertrügliche Belaßung bringt. bär: 5t. Er war bier in aleicher Stelluun und ais Prebi⸗ 

anden wor mit einer Pauerfiku nn zu rechnen. Abg. 
Beb an St. Marfen lätie, Der greteren DSetentiickkeit ui 

chmidt (i ſteute den Kattag. Nir e pesvyrlage noch den Aſderfpruch der Linken fer dei bder Sildung der Xeriaßnnggeseirden Kdertanetaün 

mal an denu Us AErüücguynerw. UIn der Re⸗ die lofort Bemprechung der Senatserkläruna verlongte. Wartet in die bri Aree ür-Pygthbent ——— 201 rtei einze r wurde ter, Br ů rland 
ö Abgcurdueter Genpſſe Spin Dte 11 beißb autHinenbervrabenben Leidenſchatien zitrch fel⸗ „Landrlommen des bHefünftitenat Aümwirfung onspsaleicben. Volttiich trut er unsꝰ dir bürz Varteien tragen. , einige 

  

   

  

          
   

  

   

    
      

  

      

  

      

   

    

            
     

        
     

       
         

   
          

       

    
   

        

rfindnng feines A hin daßt ſich bei Apſtimmiütua un 
ten ½ Ah⸗ *       

  
     

  

erwidertt, Lan die Schuld an dem s 
Gefetzen der Sena       

   

        

           

    

       

      

ate als Kerſamminaaätehner und dann mit 
Mmafrich Die foßialdemskratiſche Fraktlun hat im Naterehr Lohn⸗ Taürt be Nach Kerkeduünn feinn⸗ 
ten. unn uUnd ehaltsempfänger die Hand verasblich zur. tätiat W. Mükrutſe fRerſtändſanng nebaten. Es iſt ſekvit der unkr⸗vilch kchltttertiche Minte der Mindrryß 

      

ekt, ſich nchi vrracwal. ttaen Xu lasſfen. ö Aba. Weu. Man wies mit Mecht Senaf die Schuld daran vrael, weni. S. leln Inkraſttretungätermia änu⸗ Lieluch Der Schat bat gewartel, Vis in lexr⸗ * wor- belxk nerabſchſedet in und bal es dann abarichriben. Er iſt die Punfahbig. Geietze ſetüſtünd Nia auszucs beiten, jedach bertehner ů Mißbrauch feines Kmfer fich per⸗ zünllh Korteilc zuverſchaffen. NIXA Men. Man wegen birler Aeufferung vom Bräsideuten unterbrochen wurde, erklärtr, Rebnex. doß er das beweiſen We Ebr u j Macher dann unter größter Aufmerklamkeit des Bapies Mit- teilungen uüter 

Vebeusmitteineicbäßte bes drutlchnall. Senotord Janſſon. 
(Die ansinürliche Lartkellung dieler ſeltfamen „ngeben wöir un anden, Die Ait 

  

   
    
    

  

    
            

     

    

       
    

       

    

     
        
     

      

    

    

  

    

    
    

    

     

  

   

  

    

   
  

Srübnunns 
Ing, nitit 

ichau die 
2 dantit ciuve 
Elton 

             

  

  

  

       

      

Ur Politll Er E 

& MMre v. Wop Fe n, fämllch ta Le ruck von J. Sehl & G 0., Pangig.       
  

Hette 
    
     

  aunnt geweſen ſei. Per Senat werde



           

     

EELL) 
Spedition 

Transitlager · Verzollung
en 

Neufahrwasser 
Schulatrane 9 Toleton ‚oon 

    

  

  

     

      
         
         

     

       

        

   

   

  

Danziger Gemüse- u. Ubst-Konsswen. U. Marmeladen- 

nowal & Oo. o. m. b. H. Danzig Fabrik G. m. b. i., Danzig. Wellengasse 35-38 
Krobsmerkt Nr. 2/4, lAltar VELEEeAEahs 

Teleſon SI Talenr.Adr.: 

Saaten-Großhandlung 
Sperlalitäten: Seradella, Lupinen und Hülsenirüchte 

    

  

von den billigsten biʒ 

feinsten Qualitäten 

S. ANKERDANZIG 
Teleſon: 33, 385, 393 Gegründei 1871 Ä Telegr. Adr.: Kleleanker 

Sietreltle. Mehl, Rels, Saaten, Futtermlittel, Kolonelwaren Elgene große Lagerhàuser In Danzig u- Neufahrwass er 
6109 

liefert Konserven 

und Marmeladen 

          

    
    

  

   

   

  

      
   

     
   

    
    

Buchdruüuckerei 
Tateba 290 J. Gehl &à Ca. A Sh 

E 

Ankertigung von Drucksachen für 

PMFPOR/T 
GSoeteeidc Mehl, Tee, Kaes, Rels 

Dungemtfttol asw. 

Generulvertreter erster Auslandsfirmen 

Czekanskié« Fawlowskl 

DANLICEEH OSSHAMDEI.SIAUDLEEE 

ppchsüffhe Mondsgheb mit Dadenahpgſey 
ö Mo‚ 

Ganhr!t 

   

   

    

    

        
    

DaEE Tel.-Adr.: Steno Warsahau 
ELnenner U veletan Ba2l * ½ EO SO 45 banalger Vorortverkehr H d f d JV d tri 

Export nus Polon (Danꝛig- Langfuhr-Zoppot.) El un dus E 

Kerteffeimebl & Zucher n Netæ 2 Sastan hes. Daneig Hbl.—Zoppet. 12m 210, 40 W., 3i0 W. Sta, Sya W, 6re W. „t. LeaW, ü an 2121 

77e, ghW, 885, voe, I0w, AIhh,Hau, 12UW, I0%, 15, 240 2u, 31n, 30 W, 30, Lue, Liu, 5ꝛs, bs, Gir, 
ö in, in, S, W80. Oea, im, 10i8, Ii. 

pol—-Dane b f. 1275, 2.9., 440 v/ bahGeM, 670, Gi8 W, 700 W, 710, 700 W., Bo. W. 
s*, 8. Wfhes 985, 10,, 10, 122, 1M0 ., lis, H.p, 70, 310, 30, 40 W. un, 40, 52, 6, Gal, 76, 
* , ur 842, Gig, 102, 1028, U1 ů 

ů flvhe-Duart V. W. W. 22L, AMEW, v ff, 6, GW, 7IV᷑W. 72½, ))0, 0, 

7*, p Eü. W, 8, Bas 5 w, p 98, 10%, 5, 12 , 1HW, lit, u W, 1 W, 145, 

ꝛ1, Z., 265, 258, Sie W. 3, 41W, inm W, inn lts, a, aW, Li, In, Gau, öbs, G2i W, Gal. )is it N/ 
7. 1l, 8i, 941 iMMn, i 10. 128. 

0 Danziß Hbl.—Lan b0 M FemWerkehr, 6%% W. SteoW, I29 W, 12 W, ISW. 2⁰⁰ W, 

3% W, 4%0 W,. ,% W., Blo W. 7 W. 

8 bedoutet: Zage vorkohten nur un Bonn. und iden P.i W bedeulet: Zuge ver- 

vobroh nur un Weriiagen. ii Permug, T bedolet Friebwaen. 
25 ů K —— 

Sieg Co. 1n 

       

  

       

267⁰0 

  

   

  

   uli Uhion b. u. D.l. 
Longhasse Kr. 7 

Telelon Nr, 6840 21 Uelesr.- A Holzunion 

siod lauſend Käuler von 

Loenbahsh Wgf, Toetegraphen⸗- 

Stangen und aidbeständen, 

    

   
     

    

             
    

     

     
     

    

J. Pulvermacher, Danzig 
KONTOR: KARRENWAL. 3—4 
Telclon 711. LaEer 1170, Privat 482 

SAgewerk: Neustadt 

Lager: Broschklscher Weg 4 
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Worms & Lie., Danzig EILIEBOR“ 

Aug-MWolff & Co⸗ 
Daneig u. Roelahrwasver rel-Adx, Hietes Danzig · Telelon 3081. 5747 — — 04 Industrie-Aktlengesellechen 

Schitismakler 0 L. J. BORKOWSKꝑI 

— 0 

DANZIO. Kohlenmarkt Nr. 7 

E Asederel i7 Sehlismaklerel Telelon 2205 
konmlen- und Koks-Import   Speditlon 

Frächlderüpieflinte Danrig-Belzien—Frankreick 

Pissaglerdlenst Danzits-Le Havie—-New v5 

Elsen, Slahl, Kohle, Eement 

und Vertretung für Ford- Automobile 

EEE 

Bergenske Baliic Transporis LIl. pihakl Handelsgesellschalt m. h. Hl. 

Reederei 

Meuilüen. WobbengroßhHanddung. amn Sehlepp- und Lelchzerberlevb Borkerkehlen 
Frischwasserlleterun? an Serdepfe 4 

  
  

  

    

  

Hunctegasse 99 DANZIG ljundegnsse 59 
Fernsprecher: 160, L74i, 1389, s48S. bboz. 6091. 5717 Gas Waren 

Pthlelenin: Lvau, Windau, Riga, Revel, Petrogred. Warschad, Losr Lebensmittel 

Telegramm-Adresse kür alls Häuser: -Betgeéns Le“* ‚ ů 

Reederci — Botrachtung — Spedition— Tiynspertversiches, — Craße modern eingerlichtete Danzi EE Langermarkt Nr. 14. (Einxang Berholdsche Gusse) 

eigene Speichormaxgen u. Lagerpläte hπ Holr, Stück- v. Aellet. 00 vls- u. Wassttanschiuß Telephon Vr. 6308. Teledramm Aüdresse: Drimex- 
5 

  

  

  

————— 
——— — — — 

Mix & Lück, D næi 
Ca DI Mi, K0 0l S &. Co. Mix & l. Inhaber: Kentas I. EeK 2 Wig 

üblenlabrihate- ne Fisch-Großßhandlung & 
Mapleugnssn Nr. . 

Flsch-ERMrhetei und Konserven-PFabrik 
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SPEZIAULMAI POLNISCHE KteESsATS. WenEX. DPlnER. ELUSChNEH 
  

A- . MiaSStAneHiE Nüpteng. 12 

Us; Hundegassse 
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von Mrdd eine vom Senat dem Boltat Oprlage im 
Reiche. Im Reich werden die 
müit Sii und nichtplanmüäftgen 
mit Wirkung vom 1. 
zuſchlag zum Grundsgeßalt, zur Gru över, zuſchlas und zu den Kinberbethitſen von1 
lalfo um 54 Prozent) 
talfo um weitere 58 p 1 rozent). 

Saleichszuſchlag (Frauenbeihit 

Danziger Nachrichten 
vie Erböhung der Beamtergehülier. 

reiſtaat in gleicher gieh aett uen wn 

Lieamtenme fein erüügl: 
Deßember lbeꝛ ab der 

tttung, zum Orig-⸗ 
v. H. auf 174v„. und ab 12, Pezeurber auf 222 5. 

Ferner wirs Fer riondergs 
se) von MAMWU auf f50% ark 

. 141 1 

Es 9 dte brival Ai 

E vuh Haltropal EAEAAi ieie u Hahris 
0 à2 ciſelcl. Lus alls in ben privoten nien 

  

wie im 
plan⸗ 

aglelchs⸗ 

  

  

    
   

    

     

             
   

       

    

        

AMenliis erhöht. Piele Eröshungen ſtzuen eine Leteigerunz wurde ente mittag mit örr, Geſami⸗Dedember-Ginkommen um. 44 Prozent (und Tenden⸗ war E0 Auservaber nicht, wie andererfeits falſch gemeldet würde, um 64, Pro; bend wütde er amilich mit 6. zeut) er oer gen November⸗Einkommen, For. Im Frel⸗ Nach den Markn nden figat ſollen die (ich gegenüber den bisherigen Dienſtbesltgen land er jed u0 6076 neleten Mebrbeiräge den Beamten, Geiſttichen und An⸗ and ex e bie auf galitlten bis zur endaülttgen Sewillieung vorſchuh. Dollar rhed Ler Hiefigen Bös weiſe gezahlt werben., lobald der Hauplausſchun des Rolks. damit erhebließ nach, um ſich ledd 4135 bierhn ſeine guſtimmung gegeben hat. Der Senat wird ſten St⸗ a0 bann ferner auordnen, daß 
Staatebeautten im be 
unmittelbaren Sfaatsbeamten 
Yerjonen bie Bezüge als Bor 
Grunbſätzen zu gewähren ſind. éů 

Dle — geßenüber den bigberia tragen kn. Mee H 1922 für die 
Hraulenperwaltung, fomte, für die Zollve 
705 Millivnen Marr, für die ſonſtig 
400 Millionen Mark, 

„Auch für die ſtädtiſß 
iſt drele Gehaltserhöbung auf Grund 
25, Dezemner (gel von ber Siadigemetn, 
flühren. Der Senat 

fowie den 

önkſtimmen, dal die Mebrbeträge den Reamt 
endgültigen Bewilllaung vorſchußwelſt gezaß 
Mehrkoſken betragen bei der 
1029 (fülr vier Monate) ins 
Von bleſem Betrage ſind ſo 
Der Kämmeretausichuß hat fich mit die 
Senats bereits befaht und iöm zugeſtimm 
zablung ſchon von Dienstag an erfolgen 

Amtsniederlegung bes Bizepräſidenten 
Wio die „Di 3.“ gehört haben will, hat 

zräfident des Volkst ü 
Uls Grund wird das Werhalten der bürgerli 

ſem 

  

auch den ugmittelbaren 
tande und hen Hinterbließenen von 

ſchüſſe nach den gleichen 

en Rerwallungen rund 
ſufanemen rund 7½1 Milliune⸗ 
en Beamten, Lrhrer und Angeſtellten 

deß ceſetßes vom 
de Daugzis burchan⸗ 

at den Kämmereluusſchuß gebehin, 

Stadt für bas Rechnungstehr 
eſamt rund 1h% Millionen Mark. 
'oxt fällia rund 20 Millionen Ml. 

t, ſo daß die Aus⸗ 
Joll. 

ages ſein Amt zur Nerfügung geſtellt. 

Eine Berſchär 
beantragt ber. 
bracht, wongt 

vperkflröt. Werd 
Ichaftzorbnung 

Weilter wollen 

aulek ergeßen. ergeben. 
ntrag auß namentliche elbſt 

geordneten unterſtützt wird. 
nichr 

  

nen tie 

Volksichullehr⸗ 

en Bezugen be.⸗ 
Myft⸗ mnd Tele⸗ 
rwaltung rund 

te. 
En E 

Mark. 

fhe 
Iw. bis Ei 

werden. Wie ih 
Icheilden. Bet Annahme 

moͤglich gemacht. 

Die nich 
Prinalichen Morlagen des S⸗ 
langt bie Zuſtimmung, daß 
Eliſahethtirchengaff 

1 Erfuchen des 

Dr. Loenina. 
ber erſte Rlzeden errichtet werden dürfer 

awei Wünftel dte Stadlaem 
erhalten. Tie ſtädtiſch: chen Volkstags⸗ 

   
  

Per, Geſchältaerdnuna des Volestans Düion L at een, Gateng — 
Redez 

„kann. 
eine MRerkürttt 
Wr o 

r oſt 
unmäalich machen. 

„baß zwar jeder Abgeordueter d. 
ſche Abfrimmung frellen kann, aber 

Bolfstags foll dann über 

Linken die Erreichung einer namentli⸗ 

lie Stabtverorbneteuſthung bat ſick n. 

akttengefe Lichafk ⸗Die Dah yia“ 

Etnunahme wirb auf inehrere zun⸗ 

    
    

   

  

   

  

   

t. auf 8 — Hie wurzeit, 995 80 L 
Aühunfähiskeil 

Leß: Lendl nden 25 

wäalchen 
10 ah½9 

luckrartelen 
nament⸗ 

eik des 8 Wepf 
Den Antrag ent⸗ 

dleſer Heſrimmung würde der 
ichen Abſtimmung un- 

3 K 

eeee Pe 
23513 5 3 Weies 

8 
Die fen 

Orit 

1*— 
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dte 

         

        

    

    
    

  

   

  

   
      

  

üimmung 
Die 

enats zu Wcern teiee, ů Her⸗ 
arkfk frädilichem Gefände in ber 
Ee, ban an die Berflche runns- 

verpachtet worden i, La⸗ 
n. Bon bem Mietszina loilen 
elnde, den Reſt Die Danzia⸗ 

estallfengrnppve.    

     
       

   
           

Jung nehrbeit in der letten Rachtſitzung angegcben, L. batte den berſlauſend Mork geſchäst. —, Kiue weitere dringliche Bor SDeute. Monkas, abends 7 Uöor: Ven. Grünhagen dreimal zur Sache acrufen, doch beſchlußlaae des Kenats forderk. baß der Gartenſtadtgenof⸗ — — ſas Haus, mit Einſchluß der Mehrheit der bürgerlichen Ab⸗ fenſchaf! zum Hau von. 22, Wolnungen ein! tclöllte- ſeordneten, ihn weiterreden „un laiſen. Durch bieſes Wer“ Darlehnen von⸗ zufammen 574 Millienen Mark ben jakten der bürgerlichen Mehrheit ſürült L. 
esavontlert. 

  

Böllige Sonntagsruhe und den h⸗uhr⸗ 
n Handelsgewerbe für das geſamte 
ordert ein Gefetzentwurf. 
t. Es wird die Aufhekun, 
leichsgewerbeordnung gefordert, Nach dem 
vlen Gehtlſen, Lehrlinge und Arbelter im Hand 

        

     

u. Sonn⸗ und Keſtlagen nicht beſchäſtfat werden. Nur anbensmitteln aller Art, Brennmaterialien und Fadern ů Dänu — . . 3fe u, Sonntaa vor Weſhnachten oll eine Anänahme zu⸗ von ſchäkungsweiſe 40.—5/ gleich am Tatort abgeſchlach⸗( ſchwedißcthe Kronrr kſig ſeln., Für den N.rkauf von Frifchwaren kind an füteten Hühnern, ein Ziegeuſell u. a. m. wurden mittelsü1 hnnſſche Martlkk. dem Sonntaa zwei Stunden zugekaffen. Magens 0 iurlchaiſt. Sie Cit Uce i, denevon 1 ftoszſtcer eori ** ů n reiſen Hohnung fortgeſchafft. Die Einbriche wurden von Kan, U* —** ü öů Seeen Peeeſee, üeneue,uuhen üih In Vermehnſcaßh nn, fehner Schweſter, Mutler von 1 Scherhher Franl..... 1116— 135.— ettehnrauß ber Wornerkanneen Kabrkorten geſtalet. Bon Kindern, meiſtens noch vor Mitiernacht ausgelührt Dansiner amtliche Kucle vom 14. Pehenber iut klepmeünibrung wird aber bisher menig Gebrauch gemacht. Der Töter iſt ein wegen d artiner Berbrechen bereils Aa SiMO 3, Grief 64 GCelennsten He, Reiſenden töſ⸗ ih brfaus am mit (öefänguis vo t 
en arößtentells 
  

Amſſche Behanntmachungen. 

dar dem Volkstage zugeanngen 
a werſchiedener Par 

  

ſich amicheiunend wird. 

Ein langgeſuchter Kell 
langen MRemühungen der 
am Sonnabend in der v 

    

Ladenſchluß; 
Freiſtaatnebiet 

acMeldeten Kellereinbrüch 
nückinem Leugnen 18 E 
aroßes War 

Agxraphen der 
Geketzentwurk 

elsgewerbe   
  

  

Polizei⸗Verorduung. 
Auf Grund der §6 5 und 6 des Geſehes 

'er die Polizel-Verwaltung-vom 11. März 1850 
zeletzſammlung Seite 265), ſowie der §8 13 

ů die allgemeine 
indesverwaltung vom 30. Juli 1883 (Beſetz⸗ 
nmlung Seite 195) wird nach Beratung mit 
m Vorſtande der Stadtgemeinde für den 

d 144 des Geſetzes über 

hlizeibezirk Danzig folgendes verordnet: 
8§ 1. 

Kleinhandlungen mit Branntwein 
irilnoſen mie kaufmänniſche Geſchäſte und 
nlumpereine, die zum Kleinhandel mit 
irituoſen offen oder in verſtegelten Flaſchen 
ſechtigt ſind, iſt dieſer Handel am fr 

Zonnabend jede 
tags ab, ſowie an den zum Handel frel, ge⸗· 
enen Sonntagen verboten. Dasſelbe gilt 

chtlich des Verkauſs von Branniwein oder 
tus üilber die Straße, offen und in ver, 

eilen Flaſchen, für fämtliche Golt⸗ 
ikwirtſchaften mit Ausnahme der Bahn⸗ 

swirtſchaften für das reiſende Publikum. 

21232 

    
   

    

S 2 
Dir Polizeiverordnung vom 12. Mürz 1913 
Intelligenzblatt Nr. 61 — wird aufgehoben. 

S§ B. 
Zuwiderhandlungen dioſer Verordnungen 
den mit Geldſtrafe bis zu 200 Mark, in 
übeitreibungsfalle mit 
u beſtraft. 

U(. 
Die Verordnung tritt ſoßort in Kraft. 
Danzig., den 13. Dezember 1922 

Der Polizeipräſident. 
Froböfl. 

2 
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Frauring-Vertrieh 
Inn ich auts meiner sent bakannton 

(loidanknutsteiter das tielu. 2W 
andef deriche., hin ick ig ne. 
abu, cis Verluhungsrrc= 

günsuig 
u verkaulen, 

  

   
   

    

oder 

L Woche von 4 Uhr nach⸗ 

verhältulsmäßiger · 

(83890    

Stadttheater Dami. 
Direkzios: Rudolt Schaper. 

Dauerharten E2 
Der Ning des Mibelungen. 

von Richard Wagner. Vorabend⸗ 

Das Rheingold 
Iu* Szene geſetzt non Oberſytelleiher Jullus Briſchhe. 

Muſikaliſche Veitung: Otta Selberg. 
Infnektlon: Haus Jung. 

Perlonen wie bekannt Ende 9½½ Uhr. 
Dlenstag, den 17. Detembex, abends 7 Uihr: Dauer⸗ 

karien A l. Seampolo. Komddie. 
Miawoch, den 20. Dezemder, aberds ) Ubr: Dauer⸗ 
köorten 8 1. „Aleſfandro Stradella“-. No. 

wanttiſche ßrr in 3 Aniten von Fr, von Flatom 
Vorher? „Brunnenzauder“ (Aus W. Hoijamert 
„Spielre“]. Eyrache Szene son Maf Vollond. 

Donnerstag, den 20. Dezember, udends 7lthr: Dauet· 
karten CI. Zum 1. Male: „Der Günſtlino 
der Zarin-. Operette in 3 Alten. 

Freilag, deu 22. Oezember, abenda 7 Uht: Pauer⸗ 
korten Dl. „Scampolo“. Komödie in 3 Nten 

etropol- 
Lichtspieie 

Dominthsmall 12. 

Zivet große Erfrautpüthrungen ; 
Colette Corcter 

vnι Chartes Willy Rauser in 

  

   
    
    

         

   

L— 

  

          

  

  

„Schmugglerliobe“ 
—— — — 

(Crenriuacht im Schnesj. 

Ein Sæohneeggler-Drama oas dem Hoch- 
Hvhirν ł½π & Ahlen. 

  
  

faßt. Von etwa 40 ſeſt Se 

enlager au eingemachten ſFrüchten, Le⸗ 

Veute, Montag, den 18. Dezember, abends 7 Uhr: 

Ein Rühnenfeſlſpiel 

— Ka 

    
D ü 

  

iſt nach n⸗ 
Kriminalpoliset 
Arbeiters abnes 

piember der Kriminalpolizei 
en hat er bislang nach hart⸗ 
inbrüche, eingeräumt. Ein 

Lounſah 
angfuhrer 

erſon elnes        

      

  Fabꝛet⸗ poluiſche —* 
Pflund Stertinge 
hogändlicher Mu'ten 

*„ „*         
        

  

         
            

          
   

    

   
    

    

    

      

     er ugl, Mlupd: Weld M 4,., Bri 

Sppnübf 
Mü, Japsrw,Seben. 

ierſtage 20el 

  

SSeeeeeeeseseseeeses, 

ů Uüeim Ibester 

      

Leen. 
29977 12, Zi. 

     

   

— 

Die.; PMAulBAnamanag    

    

    

         

  

— LacteeesernePnß Monnt Dorember, niiatendurn 7/. unr üsee Dreltr 
Das auſflergewöhhliche Mattereh & Hac, 

Apahtprcpranm K.-sssss 
MogseO-Truß, ?es2„„. ü 0 

W Kictadyten, arabeche Le, — laleute 4, & Tr. ——————. 

4 Herceneühmned. 
Atgrb. unt B. 1140 a. b. 
Erprt. b.- Boidahimuir. (, 2————— 

Nelle —— ů 

Kloppenſchrauß 
zu 5 Vetiungen zu perkauf. 
Augedote unt. üißs an 
4D d. Volksſtincte, 11 

kietuer Wagen und 
Kkechenmaſchins 3, verk,f). 
Htwt. Adl.-Brüsthaus 2 K. 
2. Lr., rechtil. * 

Pyramiden, vom WKMeRAr Ca, 

Walter Westermann 
Gdee vrrügliche Hamorut. 

ier adions, 
Krampoim üshgen-Lalisst in hchster 
Voltendung, vom Winterrerten. Reriin. 

Huge Dräsell, 
Ler, Mvislef oller Cornettz. Phtoe- es 
Xylophoa-Virivos., v. Leals-Thente, Rertkt 

NowWodny-Batieit, 
D Damen, IHerr. vom Pälahn der Frod- 
ricRiet, Mrrtis. 

Harry Bardinl, Vocsvpheles, 
KrFGthpalsst. L. eipAin. 

ra & Sek, tenbche Nerbeil vim 
wetiknn. L. unDDETVe, v. Wiaterg., Berhn. 

Vorustkeut bei G6087. Ereymans, Sohnesgt von 
11 -Ucr . c. TResterk. Kasseün, 8 U SU0ls. 

Kabarett LIRBELLE 
üIimn Mosat Bexember Wel Kapehen, 

Sactowinsder chmann-Kubnes (4 Plerrek] 
Kussischrs Büisiena Orch, Mürknerl (é Heren) 
dain das Reut, Erode Kabären-pr . 

Abends bis I Uhr BF-Kahart f1 
anschließend Woln-Mabaroett. 

Seeeeeeeseeeeeee 
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Pin Vaulen,gefucht. 
3 Wier A. IisO &. S. Expud 

——— . 

       

    

Eer Dant. Beidetmae. —— 

  

   

   
   
    
   

  

KStufrrigehurrne) 
Seuvanteinstomen i½ à Atfen 

müt Metcada Omoßi. 

SMRhι uruuf 

  

        b 
„uytt. S&. 

LEm, Schmiecegasse I8, Lal. 587G 

Gebe auct Rerns telcphenisck 

  

      Beſtgemuntt 

6— Fes-   4* 8³⁰     

     
    

      
   

    

an bie E. 

       
    

Gwasgssirtichshtsfctle. — 

ü Wohuung ü 
leeren Zimmern neblt Zubeßör gegen bohe 

tu. Per igelacht. Angebote unkter I. 1149 
g n der Lalksekimme. 41 

ne Anzeigen 
tung sind? 2HLiOe-Trägerix- 

fD broioh- Dansziger Dol 
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a2 
an die 

der NelszKiririr, 

Zeitun 
— 

Ct. —— 1. ů 

gaträgeri 
telucht. 

nen ſuchen! EGSgs 
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Imneportouee fl. m. b. U.,„ Dunth 3 

  

    

   

   — Sohuſpot E Ll Wer e 
ü 

Stock⸗ und Miassenmut * 
im Crob. und Kleinhandel 

  

Bicene Kaispeicher vowie grollas Lager für Hobr, 

       
   

     

   
     
      

   

      

n“ ö — 

Schokoladen Werte 
AKTIEN- OESELLSü HAFT 

oUl HVÆ 
Freis Stadt Dunxid 

Daariter Sbnge 26 · Femvpr. Oiea dõ 

      

   
       

   
   EolsSapctions und Lager-Ceselsehaß m. b. H. 

Langgarten Nr. 47 „bDaRzie ‚« Tel. 144, 3687, 6501 

Lanerplütze in Strohdelch. Kalserhalen, Welehvelmünde- 

————»—»—»„—..—e—————„————— 

Danziger Essigsprit- und Nostuichlabræ 
R. Hatfke & Co⸗ 

Kontor und Fabrik: Groge Schwülbengabse Nr. 3 Gπ Teleſon Nr. 2— 

  

    

  

   

    

„Massar“ 
TRANSIT- HXNMDELSCESELLScHAFT M. B. K 

Lantzermarkt Mr. U. 

cC. w. Kühne 0. m. b. H. 

     

      

      

Esvig-, Mostrich-, end Konsgrvon- „»Fubrik 

Dahzie, Tornscher Wes 114   

  

           

  

   
    
   

     

   

      

   

   

  

      

      
    

    

Rudolf Prantz, Danzig Easi Eaesbe, E 2 Ti-Adhs Cevene 

DCeteide Mühlenfabrikste: Hülsenfrüchte: Saaten: Kolonialwaren Mos Lich 3 K* 

Epport Maphtnnasss 2D, EemeprrWper 37ü u. 5888 Export a 8 * 

ů ö Konserven 

U ber 3⸗ Valmiger VokoiiänmmE“; ů ̃ IU Lroitlaen Srees⸗:24. mele e. 
—— 

HIesstt Iümüöckü Deachü Mithe ſutül LI Mauchfchg WTWeihondißpni Lheictro- ö 
Musterschutzi 

e Gewähr! 
öů 

v banxlg., Monchengassel (H Dampferverkehr Swinemünde- Danzig— Pinau, öů elektrowerke 

elephon 6069ʃ6471 T. -Adr.: „M-e rt Montag u. Donverstat 40 ab Demürid- 600 Donnerslag u. Sonnts 

eteere-esd PPPP WenMen KürwWece 
Daniig, Langgerten 17 Elmewarke 

Kemhartd Süberschein 
Peterslllergasse 101lt 

gemstelnurechelerel Kepntstunurristat ů 

Ständiger Ankaul von regalfreiem Ryhbernstein ů 

Dienstag und Freltag 500 an Pilleu ab 820 Mittwoch v. Sonnabend 

Flugverkehr: 5 v ab Banriin an i 

Impott — Export 

     

  

11³⁰ an Warschau ab 
1200 ab Warscheu an 11*HU⁷ 

V an Lemdem ab 9⁰⁰     Färoen & Widdra 
ö Pernspr. 260 Daz16 Fischmotkt 36 

In unretie.. MäbahgPußhüpung — — 

*— — ane ——.— Kaucsbatss SilVapol, folendultrie U. Ma WEege V. b0 — 

Wilhelm, Weiss K Co. G. m. b.H. MaX Ellerholz, nanzig 
Judengasse Nr. 26 

Telegr-Adr.: Webto-Denzig Danzig. Reitbahn Nr. 7 Telephon Nr. 207 Säcke. Pläne, Polstermaterialien. Sträage, Seilo, Gurte, Hollter. Sackbend, Binde- 

Getrelde — Oeissaten — Künstlicher Dünger 

      

     
         

       

   

          

garn, Hani- u. Papierbindinden, Wüscheleinen, Scheuertücher, Textilwaren 

* Sebrauchte Sake für alie Zwucks. Stuta sorulsries Lager. 

     

Baltimex G. m. ba M. 
import Danxig, Langgasse 38 

Lebensmittel, Kolonialwaren, Mehl, Speise- u echmeche Fette 

VHanziger Holz-Kontor Auuengeiellwat Milchkannengaſſe 28ʃ29        

  

    
      

          

  

    
    

    

Schmalenberg' Weinbrand 
Edelbrand — Feinbrand 

die Harken des Kennersi Æ 
       

DAUNZIGER HolLEXPORI. Isidor Goldberger 
Telephon: Notamt 6403 DANRZ·16 Vorstädttischer Graben 4b 

Telegramm · Adreue: DREOI CO“ DANLIO 

„Erika“ Schreibmaschinen 
Fellx Jocobechu · Hundegnsse 105 · Teleon 571 

Wlemm Piſh V 2 
Filialen: 

Altstädtisch- Grabene W Pfeflarstadt 42 

            
    
   

   

   
‚ Luckerwirentabri* Danziger Brottabrik e. m. b. n. 

Otto Russau. Danzig Sei een 
Verraulsstellen: Kanggerten k. altstzdt Sraben 19Urottabrikatien und Felnbkohkerel- 

     

      

  

     
    

  

     

         

  

  

— 
22 
0 H. Damm i 

XON Henthr- /p FFum 13/1⸗ 
Kassublscher Markt 1c Langluhr. Iauptatr. 119 

    Giebr. Hornberger 
Leder u. Schuhmäckerbedarf 
Danxzig, Fischmerkt Rr. 15 

Neuvchoctland 15 
Lohiddliin, Kxrtz. Ste. 95 
ZohPOI. Darrig- Str. 55 

v — Seestr. 44 

Langzgarter 103 
Koblengesse 3 
Schüd 15 
Schichantlasne 8 

   

  

* 25 V * S 

— 9,/ e² in ber ganren Welt! 

E. G. biamm 8 Kernseife 

  
        

   

    

H. . Filbrandt, Tu. Mreils 
Wionst-, Bec-Wöürstchän. Scunkun 

* Urbin-Werke, FThrusdis 
TAbEINV E. A BAi., Danzlg. AITN1  


